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24 Tafeln in Lichtdruck, zur ersten Einführung in die griechische Paläographie für Philologen und Historiker, herausgegeben von 
Dr. Franz Steffens, ord. Professor an der Universität Freiburg (Schweiz). 


I. Saec. IV. ante Chr. — Timotheus von Milet, Die Perser. Nicht 
datiert; aus paläographischen Gründen (wegen der Form der Buchstaben) 
schreibt man den Papyrus dem 4. Jahrh. vor Chr. zu. Gefunden von L. Bor- 
chardt bei Abusir in Ägypten. — Epigraphische Schrift. Papyrus. Ich ent- 
nehme die Abbildung, mit gütiger Erlaubnis des Herausgebers und des Ver- 
legers, der Lichtdruckausgabe: Der Timotheos-Papyrus, herausgegeben 
von U. von Wilamowitz-Möllendorff; Verlag J. C. Hinrichs, Leipzig 1903. 
Siehe die Transkription des Textes in jener Ausgabe, und in der kleinen 
Ausgabe desselben Verfassers, Timotheos, Die Perser, Leipzig 1903; und 
in den Faksimiles der New Palaeographical Society, Taf. 22. 
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. 2. 163 ante Chr. — Bittgesuch. Harmais, ein Einsiedler im Serapeum, 
dem ein Mädchen namens Tathemis 1300 Drachmen, die es erbettelt hatte, 
anvertraute, ließ sich von der Mutter des Mädchens, Nephoris, bereden, 
ihr das Geld auszuhändigen, da Tathemis heiratsfähig sei und eine ent- 
sprechende Ausstattung erhalten müsse. Die Mutter tat aber nichts für ihre 
Tochter, und diese verlangte nun ihr Geld von Harmais. Dieser klagt daher 
dem Demetrius, Strategus von Memphis, er könne ohne Gefahr nicht in 
die Stadt gehen, und man möge ihm helfen, das Geld von der Mutter wieder 
zu erlangen. Geschrieben im 18. Jahre [des Ptolemäus Philometor, 181— 146], 
und zwar, wie aus dem Bittgesuch zu schließen ist, nach dem Monat Mecheir 
(Januar 26 bis Februar 24). — Unciale, mit Hinneigung zur Kursive. Pa- 
pyrus. Gefunden in Memphis in Ägypten. Ich entnehme die Abbildung 
und die Transkription, mit gütiger Erlaubnis von Herrn F. G. Kenyon, den 
Greek Papyri in the British Museum, Facsimiles, I, 18; Catalogue, with 
Texts, I, 31—33, London 1893. 
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Zeile 3: ötalwvra sollte lauten: ötalwvros. — Zeile 6: ovvöratpıAßovros 
oder suvörarpıaßovros. — Zeile 7: Josiah Forshall, der erste Herausgeber, las: 
dtaıtwpevov. — Zeile 8: Unter dem Zeichen für drachma steht noch ein 
anderes unbekanntes Zeichen. — Zeile ı7: Siehe das Zeichen für ertous. 
Der Name des Königs ist hier, wie in vielen anderen Urkunden, ausgelassen. 
— Zeile 18: Auch hier ist unter dem Zeichen für drachma noch ein Zeichen. 


ßv mit einem darübergesetzten Häkchen bedeutet 2400. — Zeile 20: Es ist nicht 
sicher, dass der Buchstabe vor ovöev das Zeichen für drachma darstellt. 


3. Saec. I, ineunte. — Homer, Odyssee, II, 457—491. Nicht datiert. 
Die Schrift ist der Schrift des Papyrus CCCLIV des Britischen Museums 
ähnlich, der um ıo v.Chr. geschrieben wurde. Siehe Greek Papyri in 
the British Museum, Faksımiles II, 6; siehe auch Kenyon, The Palaeo- 
graphy of Greek Papyri, Oxford 1899, 82—84. — Unciale. Papyrus. 
Ich entnehme die Abbildung, mit gütiger Erlaubnis von Herrn E. Maunde 
Thompson, den Faksimiles der Palaeographical Society, II, 132. 
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Die Glossen am Rande rechts lauten, gemäß der Transkription in den 


genannten Faksimiles der Palaeographical Society: 
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| 4a. A. D. 145. — Schuldschein. .\pollonius, Sohn des Castor, in der 
Straße der Bithynier in Heracleia, ein Nachkomme der persischen An- 
siedler in Ägypten, bekennt, daß er von Stoto&tis, dem Sohn des Horus, 
einem Priester, 200 Silber-Drachmen und ı5 ‚„artabas‘ feinen Weizen er- 
halten hat, die er im Monat Pauni (26. Mai bis 24. Juni) desselben Jahres 
zurückgeben wird. Datiert zu Heracleia, im Distrikt Themistus, im Bezirk 
Arsinoe, am 16. Sebastus (= 16. Thoth) des 9. Jahres des Kaisers Titus 
Aelius Hadrianus Antoninus Augustus Pius (= 13. Sept. 145). Da Apollonius 
nicht schreiben kann, so hat Alcimus, Schreiber des Registratur-Amtes in 
Heracleia, für ihn unterschrieben. — Kursive. 'Papyrus. Unser Faksimile 
ist etwas vergrößert. Gefunden in Socnopaei Nesus (Dimeh) in Ägypten. 
Ich entnehme die Abbildung und die Transkription, mit gütiger Erlaubnis 
von Herın F. G. Kenyon, den Greek Papyri in the British Museum, 
Facsımiles II, 54a; Catalogue, with Texts, II, 218—219, London 1898. 
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Zeile 7. 8: Man beachte das Zeichen für etwv. — Zeile 7. 9: In diesen 
Urkunden werden in der Regel nicht nur das Alter der Kontrahenten, 
sondern auch etwaige körperliche Merkmale angegeben (in unserer Urkunde, 
dass sie eine Narbe an einem Finger haben). — Zeile 12: mupou ey yeveı 
= Weizen „in natura“ (im Gegensatz zu dem ‚anderen Teil der Anleihe, 
der „in Geld“ ist, — Zeile 13. 14: Es gab in Ägypten verschiedene Arten 
des Artaba-Maßes; eines davon wurde mit öpspw bezeichnet. Siehe Greek 
Pepyri in the British Museum, Catalogue, with Texts, II, 257. — Zeile 16: 
Das Zeichen nach 9 (=9) kommt oft für etous vor. Vgl. Zeile 23. — 


Zeile 24: Siehe die Abkürzungen für ypappateus und ypapsıou. — Zeile 26: 
Siehe die Abkürzungen für evreraxtaı (von evrassw), HpaxAcın und Ypapeıon. 


4b. zirka A. D. 346. — Brief. Iovinus- schreibt seinem „Bruder“ 
Ammeneos (in anderen Briefen meistens Abinnaeus genannt), er möge den 
praepositus, den princeps, den actuarius und die anderen Beamten recht 
bald ersuchen, einer Waise die ihr zukommenden ro ‚„artabas“‘ Gemüse- 
samen zu geben; die Waise wollte zum dux gehen; er aber (Iovinus), der 
mit allen Menschen in Frieden leben möchte, hat sie bisher davon ab- 
gehalten; er und seine Familie grüßen die Frau und die Kinder des 
Ammeneos. Das ungefähre Datum des Briefes erhellt aus anderen noch 
erhaltenen Briefen des Flavius Abinnaeus. Dieser war Praefectus castrorum 


in Dionysias in Ägypten. Die datierten Briefe seiner Korrespondenz gehen 
vom Jahre 343 bis zum Jahre 351; die meisten sind vom Jahre 346. — 
Kursive. Papyrus. Ich entnehme die Abbildung und die Transkription, 


; mit gütiger Erlaubnis von Herm F. GG. Kenyon, den Greek Papyri.in the 


British Museum, Facsimiles II, 96; Catalogue, with Texts, II, 287 — 289. 
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Am Rande links steht, von oben nach unten: zoAx asmaferaı upas n 
aumBLos ou xaı Iartopvilos xaı MaVTes 0L NpETEpnL. 


Auf der Rückseite steht: xupıw pou adeApw (die anderen Worte sind 
nicht mehr vorhanden). 


Zeile 3: saı steht für oe. — Zeile 14: vor rapasywaı ist zu ergänzen 
orws. — Zeile 15: tw Wıw poyatw bedeutet wohl „auf ihr (der Waise) Ver- 
langen“. — Zeile 24; Das x nach öovxa ist über öı geschrieben. — Zeile 25: 


Vielleicht ölöafaı. — Es scheint wenigstens, daß aypeıs zu lesen ist (für aypıs). 
— Zeile 30: nöews wahrscheinlich für ıdıws. 


5. Saec. V. — Dio Cassius, Historiae Romanae, lib. LXXIX, 14,2 — 16,2. 
Nicht datiert. Alle Fragmente der Handschrift sind jetzt in Lichtdruck 
herausgegeben von Pio Franchi de’Cavalieri in Codices e Vaticanis selecti 
phototypice expressi iussu Pii PP. X., vol. IX., unter dem Titel: Cassiz 
Dionis Cocceiani historiarum Romanarum hb. LXXIX. LAXX quae 
supersunt, Rom 1909. — Unciale. Pergament. In der Transkription folge 
ich der Ausgabe von U. Ph. Boissevain, vol. III, 417—419, Berlin 1901. 
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6. zirka A. D. 512. — Pedanius Dioscorides, Über Pflanzen und Wurzeln. 
Geschrieben in Konstantinopel für Aniıcia Juliana, Tochter des Flavius 
Anicıus Olybrius (im Jahre 492 einige Monate lang Kaiser des Westens) 
um das Jahr 512. Der ganze Kodex ist jetzt in Lichtdruck herausgegeben 
in Codices graeci et latini photographice depicti, Tom. X., unter dem 
Titel Dioscurides. Codex Aniciae Julianae picturis illustratus, nunc 
Vindobonensis Med. Gr. I. Praefati sunt Antonius de Premerstein, Carolus 
Wessely, Josephus Mantuani. Leiden 1906. Siehe auch Vogel-Gardthausen, 
Die griechischen Schreiber des Mittelalters und der Renaissance, Leipzig 
1909 (XXXIIL. Beiheft zum Zentralblatt für Bibliothekwesen), 203 und 473. 
— Unciale. Pergament. Ich entnehme.die Abbildung und die Transkription, 
mit gütiger Erlaubnis von Herrn E. Maunde Thompson, den Faksimiles der 
Palaeographical Society, I, ı77. Unser Faksimile ist etwas verkleinert. 
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7. A. D. 545. — Schuldschein. Aurelius Cheides, Sohn des Phoeb- 
ammon, und seine Mutter Sophia, aus Hermopolis, bekennen, daß sie 


von Aurelia Nemesilla, bei der sie noch eine frühere Schuld stehen haben, 
4 solidi weniger 24 xspdria geliehen haben. Datiert den 7. Pauni (26. Mai 
bis 24 Juni), in der VII. Indiktion, nach dem Konsulat des Flavius Basilius 
(= ı. Juni 544 oder wahrscheinlicher 545). — Kursive. Papyrus. Ich ent- 
nehme die Abbildung und die Transkription, mit gütiger Erlaubnis von 
Herrn F. G. Kenyon, den Greek Papyri in the British Museum, Facsi- 
miles, II, 87; Catalogue, with Texts, III, 271—272, London 1907. 


P 

X era mv unareıav PAovıon Baoıeıon von ravevonnou Mau :C: m: 
ıvdın/ | AupmAıoı Kerdng Doißaunavog eding unoypapwv na n Tourov wnenp 
Zovıan Taupıvou | untpos KupiMAoudog auporepoı oppwpevor ano ng Eppou- 
rorırov Aupnıa || Nenn Dorßaunwvog Tn EUYEVEOTATN Uno TNg AUTNG 
moAewg yaıpeıv nupiag ovong | (5) na Beßaınc ing rporepas nv umodmang 
TNS OVENG Tap& Col ng Maı nv 1dıav ıoyuv | aa duvanıv eyovang co 
aus [mlepisysı dınsroiaıs macaıs aypı arodooeng | 


TOU Ey KUN Ypeous xaL 
ERINUGENE TOUTOU na vov opoAoyoun.ev aAdnmdeyyvor ovzes || lau] - 
Aalvladoyor esynmevalı] alalı Bedaversdaı nape oou eis ı8ıav mpwv Mat 
avayaaav | ypsıav da yeıpos e£ amou golu] nepadzıov ypusov vonon.arız 
dsororina | (10) |. . .Ivi.]e escape rapa nepurın emooressupe Luyo 
Inposiw mg aueng || Imloreus yıv yp/ dr! nep' nd: omep con amo- 
Snoop.ev EE aAAnAsyyung onorav || [BlouAnderns avvarıppnros zer ovapıpı- 
oBOAng XL UnPoODanıoTWg n&L ouy, 9 MRS 

Insel.|. yvovaı or unepavm erinepding wmv KuTwv 


. . D 0 . . . . . 


P = 
Auf der Rückseite: X Xsrdov Porßapınwvos nu ung [pnepos Loguag 


Zeile ı: Siehe die Abkürzung für wöwrtiwvos. — Zeile ıı: Siehe die 
Abkürzungen für die Worte yıyerar Ypuonu vonsparıa d napa zeparıa x & (die 
Summe, die vorher in Worten ausgeschrieben war, ist in Zahlzeichen wieder- 
holt). Das Wort yıverar oder yıvovraı wird gesetzt, wenn die Gesamtsumme 
angegeben wird. — Zeile 12: avvarıppnrws, wie es scheint, für avavtıppntws. 


8. A. D. 895. — Plato, Phaedrus. Vollendet im November 6404 nach 
Erschaffung der Welt, von dem Kalligraphen Johannes. Geschrieben für 
Arethas von Patras, später Erzbischof von Caesarea. Siehe Vogel-Gardt- 
hausen, Die griechischen Schreiber usw., 203. Dr. E. D. Clarke kaufte 
den Kodex ı802 im Kloster des hl. Johannes auf der Insel Patmos. Der 
ganze Kodex ist jetzt in Lichtdruck herausgegeben in Codices graeci et 
latini photographice depicti, tom. III. —IV., unter dem Titel: P/ato. Codex 
Oxoniensis Clarkianus 39. Praefatus est Thom. W. Allen. Leiden 
1898—1899. — Minuskel. Pergament. 

Batdgos N nept xadod. "Hdıxöc. 

’Q yes Dordpe, ol dn ro nöbev; Map& Avstov, & Iaxpares, Tod 

KeodAou’ Mogsbop.nı DE TpOüg Mepinatov EEw Teiyaug’ auyvov Y&p erel 


v 
2% 


duerpba ypövov nadbmpevos LE Ewdıvod' ar dE osı nal Euaı Erai-(5)pwı 
TELON.EVOG "Axouuevor xark Tas 6d00g ToLWmduaı Tabs Tesındroug’ anal 


yap dmorwrepoug eivaı vov Ev rals dpönorc. Koarös yip, © Eratpe, Acyeı' 


b} 


2 [4 > , 03 nn 
arap Aucias Iv üg Eommev, &v &oreı. Not, map’ Erinparer, Ev Hide Ti 
zımolov od OAupriou olnıaı TA Mopuyiaı. Tig obv Sn Av n dtarzeıdn; 
A 8MAov örı raüv Aöyav Öp.äs Auctas eloria; (ro) Meder, ei or oyoAm 
rocioveı Anobew. Ti dd; odx Adv oleı me nar& Ilivöapov roı doyodlas 
Ön£prepov npäyno mowmseodar To onv ve xaı Avotou drrrpıßnv Krodonı; 
Ipsays d4. Atyoıs iv. Kal wmv, & Lunparss, nposhrouod yE co M 

> 


Anon’ 6 yap Tor Aöyos Tv, mepl Öv dterpißonev, odx old övrıva Tpönov 
Epwrinög” yeypave yap dn 6 Au-(15)olas reip&pevöv Tıva T@v KaADV, 
ody, bb Epaxorod DE‘ AAN abro dN volto xal nenöpbeuran” Acyeı yap os 
yapıordov un Epävrı u&NAov M epavzı. "Q yevvalog, eide ypoıbeıev &s ypn 
nevmtı WENAOV 1 TAoUolwL, nal mpeoßurepwi N vewrepwt, xol 60 Ara 
&u.oi Te npÖoeoTı xal Tols noAAdlg NR@v' N yap &v Kozelor nat Onnwoeieis 
elev oi Aöyor“ Eyw-(20)y’ adv odrwg Eniredüunne dnodant, Bor’ 2xv 
Bardtlwv nor vov mepinatov Meyapids, rot naTa “Hoödırov rpooßas zaı 
weiysı navy Arinıs, od WM 000 Anorswdo. Mög Afyeız, © Beirıore Io- 
xparss; oleı ne, & Auolag &v moAAdı ypovaı NaTa oyoAnV GUVvElmNE, DEL- 
vorxvog Av Tüv vOv ypaası, zalre ldlaryv Ovra dmowvn-(25)povsücetv 


Kelog dxeivon; noMod Ye dEn' not vor 2BouAöunv y’ av mAMAov N por 
mod ypuolov yevecdau. "DO Datdge, el Eya Daldpov Ayvoo, xl ZuLauToD 
rıddmopor. "AK yip oBderendt Eorı vobzwv" ed olda rı Auciou Aoyov 
drolmov Enelvog od (.övov ÄnaE Maovoev, AAA& noddnıs Emavarau.bavov 
Enekeuev ol Akyaıv“ 6 DE &-(zo)neibero npodünwg. Tür dE 0BdE Taüra 
Nv navi, KIA veieurav napataßov To BıßXtov & pxNıora Eneblner Ene- 
GAÖRE:, xl TOoDTO dp@v, 2E Ewdivod nabnnevos, Aneınav eis TEpINATOV 
Nıel, &g Ev Ey& oluaı, vn ToVv xUva, E&emioraievog Tov Abyov, el WM 
mavu vis Mv pompög. Eropedsro 8 Envög wetyoug, Iva WeieTWM. ’A- 
(35)ravrHoag DE Tl vocodvrı nepl Adywmv Axonv, 1d0v pev LdWV 


Die Glosse am Rande — in kleinen Uncialbuchstaben — bezieht sich 


auf den Ausdruck t®v Aöywv etstia in Zeile 9; sie lautet nach Thomas 
Gaisford, Catalogus Manuscriptorum qui a E. D. Clarkio comparatı 
in bibliotheca Bodleiana adservantur, Oxford 1812: 
’A \ VER EEEGE, Bryan IE ’Arr \ EN NV; 
vrmn N aüvraäıg .... MEpoug AcyEw. TTiROL yolv ro Eparyov 

wo Y N > x v NV. 28 yv ’ > x ST 
TOD Aprou VaXsiv, OD Töv Aprov, nal Ermiov Tod olvou, KA OD Töv alvov. 
oUTwg olv rat Evradda eiorin bus av Abyav. To xowvöv eioria Ünäs 

69 2 [74 x 4 N N x [2 (AR UCN € [2 c Pr} 
wols Aöyoıs. door DE Aclneıv waoı wmv dk mpödeoıv, iv’ N eloria Öiös 
dx Tov Aöywv, ob nar& ononod BAAovorv. 


9. A. D. 949. — Evangeliarium, Lukas XVII, 34 — XVII, 8. Kodex 
S der Evangelien. Vollendet am 5. Tag, den ı. März, zur 6. Stunde, 
6457 nach Erschaffung der Welt, in der VII. Indiktion, von dem Mönch 
Michael., Siehe Vogel-Gardthausen, Die griechischen Schreiber usw., 
322. — Liturgische Schrift. Pergament. Zwischen den Zeilen häufig Noten- 
zeichen. Unser Faksimile ist verkleinert. 

Hept ToBß xpırod This Köıxiac. 

Taiın N vordi Eooveaı Vo ent aAlvng ıäs" eis napalmpdrnosraı, 
not 6 Erepog dmslmostan’ . ... 

Am Rande stehen die Sektionen des Ammonius und die Kanones des 
Eusebius: 2ı2, V; 213, V; 214, X. — Zeile ı: Die Überschrift bezieht 


‚sich auf die unten beginnende Parabel von dem ungerechten Richter. — 
Zeile 16: eos —= Das Ende der Lektion des Evangeliums. 


10. post A. D. 967. — Psalterium, Ps. 98, 9—99, 5. Die Datierung 
der Handschrift beruht auf den Ostertafeln, die sich auf fol. 5—7 finden; 
sie beginnen mit dem Jahr 6475 nach Erschaffung der Welt. Siehe Mar- 
tini-Bassı, Cafalogus codicum graecorum bibliothecae Ambrosianae, 
Mailand 1906, I 136, No. 127. — Minuskel. Pergament. Unser Faksimile 
ist etwas vergrößert. 


BZ 


"Tbodre nöpıov Tov edv Huav, xl mpooxuvelre elc Opog &yıov adrod, 

rt &yıog nöpıos 6 deög Tv. 
YWarnös röı Auuid eis ELonoröynorv. 

"Adardkare vor dedı näca fh yN, Dauiedonrs rot xuplmı Ev EÜOPOCUVNL- 

BiosAdsrs Evanıov abrod Ev Ayaddıdası, yvars Örı nupıog KbTög korıy 
6 deos Auöv. 

Adrog Eroinoev Auäs nal oby Mpels, Mcis dE Ars abroD Hol Tpö- 
Bora vopfis adroü. 

Bios\dere eis Tag nöNaG adrod Ev &Eonodoyhosı, eis Tas aöAdKS aöToD 
Ev Üyvoıc. 


E 28 RS 69 \ IR N 
Edop.odoyeishe abraı, alvelre TO Övona abrod, Örı YpnoTög »üpıog, 


Il. A. D. 1022. — Evangeliarium, Matthaeus V, 4—17 ; Johannes I, 1—14. 
Unter den Bibelhandschriften: Evan. 348. Vollendet im Dezember, in der 
V. Indiktion, 6531 nach Erschaffung der Welt. Wahrscheinlich in Süditalien 
geschrieben. Siehe Martini-Bassi, Cafalogus .... Ambrosianae, I 108, 
No. 93. — Minuskel. Pergament. 


Mondpıor ol mevboövreg, Örı adroL napanındhoovrar . . . 


12. A. D. 1053. — Privaturkunde. Lucas Tromarchus und seine 
Brüder Pancratius, Nicolaus und Candidus, Söhne des Clepta, schenken 
dem Leontius, Propst des Klosters der hl. Dreifaltigkeit zu Cava, das Kloster 
St. Andreas in Calabrien, das zerstört und verlassen war. Datiert 6561 
nach Erschaffung der Welt, VI. Indiktion. — Minuskel, mit Hinneigung zur 
Kursive. Pergament. Ich benutze für die Transkription Fr. Trinchera, 


Syllabus graecarum membranarum usw., pag. 49, No. 40, Neapel 1865, 
und den Codex diplomaticus Cavensis, vol. 7, pag. 193, No. 1175. Siehe 
auch Giannino Ferrari, Z documenti greci medioevali di diritto privato 
dell’ Italia meridionale e loro attinenze con quelli bizantini d’Oriente e 
coi papiri greco-egizii, Leipzig ıg1o (in: Byzantinisches Archiv, Heft 4). 

Ir Ztyvov yeıpös Aound Tpöp.zeyov. Ir Ztyvov yeıpog Tlavapasiou 
MdeAnög abrod. 7 Llyvov yeıpös Nızoidouv AdeAnög adrod. j Liyvov 
yeypos Kavdıdou vioö vod Kienmm. 7 Ev ovouarı Tod narpös no vol 
vd na Tod Aylov nveöuaros. Husls oi rpöysypapevor Anunds nal 
Ixvap&rıog no Nixöiuos na Kovdıdos oi abrddeAgoı, ai T& olyva Tod 
Tınlou OTaupoD LBLOyEıpL Romoavres, Ta nopanariovra evreiiüpebe. "Eyopev 
HovaoTipiov xal Tönov TIv& ex Yovinfis Nov n- 

(5) povopeing eis mv duanparıcıv vis Karaßpas' önep Aueindovreg 
&v TEG Tuepaıs vabraıs Toy Dpavawv nat Tg NpuTüpev KUTov Bpdyrov 
not EAelbepov” na navrelös Mpavnadaı nal MUpinauoTov yEyovev Hal 
mavrerög Nplawraı rat nodvnobar. Koi f aylo vod beod Enainoln neyoha- 
Eidarss 58 (Aueis) NV Rarartacıv 
Tod Törou, ra wopoupevor dLX To Lavkrou, ol To zuAaßeoratu nude 


opınög Ereito aa Kinrolpymroc. 


youpevo Asovrin Tg poviic Tis Aylas Tpladog vis Kaßas, nat Tols ools 
dLanaröyoıs, Ideı Amevreidev TApXÖLdONEv Hal MmLepwuev TO EIPNLLEVOV 
hovaoriprov” Aeymuev dei 

(10) whv povhv Tod Anoorölon Avdpeon adv näon N dtaxparnen 
&urod. Eorıv 3 6 rEpLOPYOR.öG TE Aylas ovfig vaurng: ümo ev Ava- 
Tod Apyeraı Ano Ti Yolpnas Tav noTa.av na Kvaßevver no GrOdLldet 
TOV BEYaV Rpmvov ra Ano Tv xpmuvav Avaßevvn Ems Tv RenaAnv Tob 
neyarou "Arlou. Kar ano Tod "Arlou WG Npazel Ta elou-naL pelmvei eig 
mv weyainv 6d0v, nal mo Ts 6800 axeANile nat pfmreı eis viv Bordreiav 
Tav peyaiıv. Ka ano Tod Apntpou pEpos Apysraı Amo IV GTp&Tav 
NV peyadnv" al i 

(15) &g Önaysı M oTpara Ewg Tnv KAövyv Tod Lineloun xal g RaTa- 
Bevm Thv Mavnv nat dlder eig TO onawve' xal &mo Tod onpwve KnodLdeı 
eig TO pudnıv vod T'avvouXodrou rl Amo ob puaxeıv ws naraBevver no 
der eis To pudneıv vod Mavpoußoös' xaL ano ToD puXxeıv Tobtou prixTeL 
eis mv neydinv vövrav vis Kaddolca" xal And vig Kadbodcn aneiNrLer 
zöv Bouvov nal Slder eig Tov nEyav ToTanov’ nal WG Rarteßeır 6 ToTal.üg 
Ewg Tod noranod üg naraßevver mo od Kepapidı na xAUN. 

(20) Aduev no Kpıdowpev cool Ta MposıpmuEvm oLyouuEv® Hal TOls 
sols danaröyoıs, Iva Eysırs efouoiav Ev Kur To TPWEIGNLEVO MOV&oTıplo 
&g nupioı no audevran bs rap Muov Meıpäres why 2Eouoiav, TOD Eyeıv 
s&ouolav co) nat ol bno od npoßadNönevor n&vrors noLEiVv Ev Kuno, 008 
oi deloı vönoı napanekedovrar, iva ebyeodaı Ev Tols lepols ölmunyoıg bmep 
nuöv. Mn ToApönev BE Mneis Kmo onpepov Öpiönv, d Evoydnv Ev vıyı Mu.Sv' 
av dE pdvmpev more naıpa Tiriow morodmevor Ömtp Too map’ M.ov aoi 
Zyypaow napadodEvrog novaovıplou, 

(25) ÖnoAoyodpnev Ev npwroıg eivaı MeEls Apviraı Tod Tıplou Hal 
Lowrorod oraupod, na brorihvopev Cniodobeı eig TO ÖLöcLov Von.LonaTe 
ıd, nor mpoc o& Tov Övonuodevra Acövriov Sldeiv KAIa G. Ko ouro 
GTEpyYELV nal EL.n.EvELV TO TapOVv TAPLÖWTNNOV ec MIOva Klmvoc. "Epydon 
3: TO Nov Moos napanihesı Muov TÜV npwpnberrav Avdpunov Bu 
yeıpög QeoysıAdrrou nporonandk Too üoteog üylov Küpınou Ev Erei ‚cnER, 
IVdırtiovog GC, Tapousie Tv mapsupebevrwov apröpwv. 7 NıxöAuos 
Myoöpevog Tod Kepaundon uaprup Oneypabe. 

(30) T Os6dopog rporopavdpimg ms Korapdpas paptup uneypade. 

T "Avaotacıog viög Aoun& Tonpapyov püprup ureypabe. 

7 Aoönas aderoos xbrod mäprup Öreypaba. 

7 Ainaoros od Obpoivouv näprup breypaba. 

3. A. D. 1073. — Menaeum. Josephus Flavius, Narratio de Maccabaeis. 
Vollendet im März, XI. Indiktion, 6581 nach Erschaffung der Welt, von 
dem Mönch Klemens. Siehe Martini-Bassi, Catalogus ... Ambrosianae, 
II 978, No. 878, und Vogel-Gardthausen, Die griechischen Schreiber usw., 
232. Siehe die Ausgabe von Naber (Bibliotheca Teubneriana), VI 291. — 
Minuskel. Pergament. Aus Thessalien nach Mailand gebracht. 


Mnvi Adyovoro a. 

Avyymoıs "Iwoinrou eis (5) TO napröpıov Tov &ylav na Evdöfov Manxo- 
Batov. TATEp EU)OYNOOV 

Dilosoowrarov Aöyov Emideinvuodaı nEAWv, ei aöTo-(To)xparup &orı 
ray radiv 6 cboeßng Aoyıonöc, suußoufsdcau. dv bpiv Gpdüg önwsg npobunng 
rpro:ynre N Yioooyiar. (15) Kal yüap Avayralog eis Eriorilmv move 6 
Acyos, no KIA Tig neylorng Bv Aperfis’ Ayo dm Örı ppovhoewg mepteyet 
eraıvov, (20) ei dor zov anposÜvng awAurınav nadbav 6 Aoyıonös Balveraı 
ermoazeiv, yaorpınapyiacg vE na Emibuniac. AMK na Tüv (25) ic 
dınatooövng Eumodistiriiv Tabav xupieleiv &vamaiveraı, olov nanonbeins 
TE nd Tv Ts Avdpeiag kunodiorixav (30) nadbav, Dunod TE na (I) 
rövon rat wößon. 

Ilös Towg oBv einorev Av wıves, ei Tov madav 56 Aoytonös xparel, 
Indng nal dyvoias müs (5) od deonoleı; yeAdlov Eriysıpodvres Adyewv. 
05 yap av Exurod nadav ‘6 Aoyıopös xparei, IAAK Tav zig dinauocüvng 
no Avdpelag xl om-(Io)opocüvng &vavılav, aa Tobtwv ody Gore Mbr& 
noradonı AN More adrois um Elia. 

HoAA&ysdev ueEv cöv na MAaysdev Zyoın. dv öpiv Ömo-(15)delEnı 
6rı Kbrorpdzwp Eori av nadav 5 Aoyıanöc, noAd de midov And Toucav 
Krodeienm ano is Avdpayabias av ümep adris &-(20)nodavövrwv, 
"Eieolapov TE xal Ente KeARpBV ni Ns zobrwv prrpös' dmavres yap 
odror üntp Tüv Tod deod vönwv Eng davarou zövwv (25) KATODpOVNORVTEG, 
xt Ömep VeoosDeins vo Liv abrav Ömepidövrec, bmedeıgav 6rı mepınparei 


röy nadöv 6 Aoyıandc. Tüv ev (30) odv dperov Ensort por Enaulveiv) 


14. A. D. 1175. — Basilius, Homiliae in Hexaemeron, VI. VII. Siehe 
Migne, Patrologia graeca, 29, col. 145. Vollendet am 13. September, 
in der IX. Indiktion, 6684 nach Erschaffung der Welt, vom Schreiber 
Johannes. — Minuskel. Pergament. 


INK uirpals vıatv nal Anudpols Zp.pdoscıwv 3’ Küröv rpog Bıßacdnivar' 
Gore aa 1 E-(5)ndorov Tav nixporkrwv &v Cnnıs A &v Boravaıs. "Apre- 
odöpev Tois elemuevorc., Eyb ev ebyapıorhong (10) =& NV pinp&v wor 
Taurnv dtomoviav Tod Abyov yapıoduevog, Hueis d& To daraeooveı Önäs 
wois mveupamı-(15)xols vpowalc, üs nor vov Ölös olov xgerdlvo iv) pro 
TN ebreiein dig Musrepas vwvNg dudpebev' na (20) dla Tpeooı yes eig del, 
Rare mv Avahoyiav Tg niovewg, yapılöpevos Mplv Tv Yavepwoıv Tod 
nveöpnarog, &v (25) Xpioro "Insod vo xupiw Huav, & f 8680 nal To npXTog 
eig ToDg alavas Tav alavwv, (30) &yfiv. 

Aöyos &. 

(5) Kor einev 6 deög „Benyaysto za Bdore Epmeck luyav Iucwv 
KATR YEvos, NaL METeivd MerWeva (10) naTd To oTscewmua TOD OdpavoD 
. XaTd Evo. 


AN 


Mer& mv Tav onorhpwv dmpıovpylav nal va Bdxta Aoındv 
nm-(15)poöraı Tuwv, Boss aa Tabrmv daxooumdrivan nv Ankıv. "Ant- 
Aaßev nev yap n yM vov dx av olneiov Biuormud-(20)twv xöay.ov' 
Amerußev dE 6 oöpavös Tüv Korpwv T& &vbm, nal olovel ddyumv SHlar Lv 
Borais, A 
nevov Tv nal ols Bdncı Töv olnelov nöcnov dmododeiva. 
npoorayp.a, nal ebbüg rotapol &vepyot, 


ouLluyia (25) TOv peydiov Ynoripwv narsnoounlm. Asınd- 


"ER-(zo)dev 


Die Ausgabe von Migne hat in Zeile I, 3: rpoßıßasdAvar; Zeile 12: yapı- 


sanevw; Zeile 13: Öneis: Zeile 23: Öpiv; Zeile II, 18: tov; Zeile 29: dArmdodnvan.. 


15. A. D. 1255. — Theophylakt, In quatuor evangelia. enarrationes. 
Siehe Migne, Patrologia graeca, 123, col. 492. Vollendet am ı2. Juni, 
in der XII. Indiktion, 6763 nach Erschaffung der Welt, vom Mönch Nicander. 
Siehe Henri Omont, Fac-similes des manuscrits grecs dates de la Bı- 
bliotheque Nationale, Paris 1891, Taf. 55. — Minuskel. Papier. 


Tod xöTod Enıroun dıapspwv Zenynrav. Eis co nar& Mapxov &yıov 
eboryy&duov. 
To xar& M&oxov eboyyedıov, uerk dera Emm Tig Korstod Avarnıbew 
p ’ \ NY 5 
L e} [g [A a3 x x Tr 4 7 [4 x 
ouveypaon Ev "Popm’ Tv wEv y&p obros 6 Mapxos Ilerpou padneng, 
Öv ra ulöv abrod 6 Ilerpos Övopdleı mveunarınöv’ Enadelvo dE xal 
’ OD „ \ , z 5 , 7 
Inavung Avebiös Bapvaßı: AK no IlxöAou ouverdnnos' Ems wEv To 


au 


erw ovvov z& mAelora (5) nal &v "Poum ouviv, hehoavso olv adrov 
oi Ev Poum rıiorol, un mövov Ayplowms amplocewv, AK d& Zyypaoug 
adrois Endieodan nv nark Xpıorov npaypareiav. MöAıs odv neiodeis 


suveypabe. 
eypabev edayyeiuov. 


Tö d: Nerpw Anerddpdn nap& beod, Örı 6 Mäpnos cuv- 
"1dov odv aut Erıßeßausons bg Kndes, eiıa nal 
Eniononov adröv &Eaneoreıkev eig Alyunzov. "Evda dm nal umpläus, Ev 
2, E , HER) z , \ \ no PR , 
Afegavöpein TE Enninolav ouormoapevos, TODg Tpög TO Weonußpıva Äl- 
nor, navras 2ourıcev. "Eorı (Lo) dE 6 yapanınp Tod edayyeiiou caoyg' 
nal ODÖEV Eywv TEPLVEVONLEVOV" oycdov de xarık navra vo Mardato cuv- 
Tpgyeı 6 napwv elayyelıochs' nAnv doov 6 Marbolos mAnTÜTepog, no 
[4 N ee 0 7 \ , [4 D7 / 2 > ul 
ötı 6 ev Marbalos Ts Hark odpna yevkoewsg TOD nuplov Ev Any 
„.. a x EAN D 7% RA > L, 0) EN 

hvnp.oveler" o0Tog de Ano Tod npoontoun Np&aro "Ioxvwvon. dev Tıvss, 
el nal Meptepyötepov' doxel, ToLodTöv Tı vom. eimov Ent Tols edayyerıc zul; 
6 en av Xepoußin xubmuevos Beös, & verpanpöocwra 1 yon Aeyeı, 
MAPEdWxev FNv TETp&opwov TO ebayyeiıov, (15) Evi mvelpacı Guveyonevov. 
"Donep oöv T& Xepovßiu. Eraovov, Ev Ev nEÖCWmov Eycı Öy.oLov AEoval, 
Erepov de Avdoonw, nal Erepov Herd, Hol Erepov Möoyw, GuTWg nal Tod 
ebaxyyeiınod anpöyparos npayparsix. To pev nark Iodvunv edory- 
yeiıov Eysı Akovros npbownov" Paoılınöv yap 6 Amy xaı Myel.ovirov' 
ÖWolmg DDv Aal "Inavvng ano Tod Barorınod no deonorinod AEımparog 
RN no 1 < , > a 82 ‘ , 

Te deörytos vod Aöyou Mp&aro, einwv „Ev Apyt Av 6 Aöyoc“. To de 
xara Mardctov Avbpunonpöcurnov’ Arno yäp (20) Tis RXT& capra "Yevvnoewg 

\ 2 ” Dr vor x N x G > wo 

na Evavdpunnoens Tod Aöyou Np&aro. To de nar& Mipxov der maper- 
naxlöpnevov” Kino yap rpownrou Npkaro vod Indvvou‘ # d& npopntun ygız, 
rpoopKTIRN obox aa GkEws Ta nöppw BAerouca, Kerög korı' macı y&p TOv 


\ 


na wovov Er Tov ANmv Imwv MpOz 


> x 2) 4 > [A 
Kerov 6EUdEpxeOCTaTOV Eivaı, WS TE f 


N 


wov NAıov düvaodaı Arevileıv um n&uvovra. Mooyw dt Ouorov TO naTa 
Aovrdv, dıörı Am Tg lepareing vod Zayapiou NpEaTo, brEp TÜV Auxprunv 
Tod Aaod Bu-(25)nı@vros’ nat mooyos de Tv 6 Buönevog röre. "Apysraı 
oöv 6 M&pnxog Tod edayyeilou And vis Tod npodpöpou dayayig nal &va- 
deigewng. "Axove oDv Ti onol. 

"Apyn Tod sbayyerlou ’Inood Xprorod viod tod deod. "Qs yeypanvaı dv 
Tols rpoonraıg’ „ do) &y& Anooreiw Töv KyysAöv pou Tpö Teocwmou vou, Ög 
nataonsudoeı vmv 6d0v ou zumpoodev ood. Davn Boßvrog Ev TH epfpm 
Erondonse vhv 680v nuplou, edbelang moLelss Tag Tpißoug aöToD“. 

(30) "Inavvnv Töv Teicuralov tov TEOHNTEV Key elvaı Tod ebay yektou 
Tod viod Tod deod amt. To yap vElos Ts nadaıäs Apyn Tg veas dux- 
Srang. “H 8: paprupie vod mpodpönnou And do npoonrav Einobn. Tod 
uEv y&p MoAaylou Eori To „ Idod AnooTeAi Töv &yyeAöv pou npö rpo-(ourou) 

16. A. D. 1257. — Privaturkunde. Die Brüder Petrus, Georgius und 
Bartholomaeus, Söhne des Gregorius, verkaufen dem Basilius, Sohn des 
Nicolaus, zwei Teile eines Hauses, von welchem Basilius schon einen Teil 
besitzt, zum Preise von 100 Gold-Tareni. Datiert Reggio, 26.November, in der 
I. Indiktion, 6766 nach Erschaffung der Welt. — Minuskel, stark kursiv. Per- 
gament. Ich benutze für die Transkription Fr. Trinchera, SyYabus grae- 
carım membranarum usw., pag. 423, No. 299. Die Unterschriften teil- 
weise unleserlich, da eine dunkle Flüssigkeit darüber gestrichen wurde. 

"Ev dvönarı nuplou M.av 'Inood Xpiovod &unv. "Ev T& ‚uovl Ereı 
Trs adTod SWTmpLWdoug oapxwoewg, yinvi Nosu.ßpio ng , WÖLnTimvog TO TNG, 
deoreLlovrog tod rupiou Muay Kovpkdou deurepov, Yeod yapızı Teposodöumv 
nal Iimeilas enmyös nal dounög Louaßlas, verdptw Erer TOD &umoTepou 
adTod npdroug’ Enırponeiovrog MdTod yevındög Ev vw nparer Iineilag Tod 
xuplou M.ov Mavopedou uiod Tod mork xuplou Muav Dedepinov Baoıkdws 
"Pouxiov Beod yapırı mplyxınos Tapevrov na TNs Ting vod Bouvod Tod 
Aylov Kyy&dov xuplou, ebruyüc Any. "Evorıov nuav Ioavvon Acavörou 

(5) rpırod n6rswg Pryiov, uoatorgou Nixavöpov moußAixou voragiou 
TIGE RbrNE, RL MApTÜpwv TÜV DToysypannevwv eig TODTO nexinpevov nal 
Nemp.evov, ol aöradeAgoı Ilerpog, T’ewpyıos aa Bapborop.atos, vier Tod 
rors Ipnyyopiov, Aaywdipn, r&rtoıxoı yYoptov NAaywdapov danparyoeos 
Meoöv, olxeia adrav not &Ieudepn N beihoeı, um Bralöpevor 9 öyAov- 
wnevor Tap% Tivos, Avaranßavovres En” KbTols MäooV öydınaıv Eevav Te 
xar ldlmv, TENPKNKOL, MAPEDWRACL KU TAPOUOLROTIRÜE ED6pesav NET TIVog 


> N 


You a Basweto, vi® NıxoAKou ee To Öln.oıpov MDTWv WERDE, 
6 Enenemvro Ev To bnoypapmoon.evo KuTwv olro, 6 HuoAyNonv nenTfielaı 

(10) eig mv Tonodeoiav ywplov "Epaorwv, xowösg xaı d&pnıpdorwe 
Ta Tod abrod Baoıdetov, 6orıg TO Eregov TpiTov Dino ToU EiprmpEvou 
EreAtyTo Kaymplorwg er’ abTav, HE Epnoav, Er dutaiov Avraddayis 
romdelong repl MbToDg Ndn naLpoD GLyvod TApPWyNKOTOG, (ETE TOVTOG 
KöTod TOD drp.oigon Epoug, droımpntog Eic080886d0u, TEpLoyNig na dLa- 
nenTnoewg, ONönAnpov nal B6Aou Eieübepov, Sx ypucod Tapia EnaTov 
od yevinod Luyod’ Arıya Enatöv Tapla oi elpnpevor adTadeApOL MIROAO- 
ynoav Avampevar no deiroda: nap& Tod elpmpnevov Baoıelou Ent yeipoc 
adrov TENEıE nal naABg Eluyınopeva, Ömep dnalou no TeAelov TInn.aTos 

(15) dtmoipov aurav olnou Tod eipnuevou. Kat Anokevwoavres KbToDg 
na ToDg adTov AANpovöpoug Arno Tod eionunevon olnou dL6AoU Meg TOv 
slpnLEvov Kyopasmnv nal ToOg KMbToD xinpovönougs Todrov nerepepov. Koi 
EEouolav MÜTD Ebwrav, TOD NEUTEiv aÜTOV TcüTov Eyeıv ro venzobar Evbev 
dimverdg eig LöLlav EFouoiay nal nunlörmta, nal Ekelvaı duTo nWiElV ToDTov 
nal moLelv Ev nÜTD nal &E auroD xark To Lörov BovAinuax. Kal &noracco- 
nevor TF mepl Avapyupixs Aluyiac, 86Aou nal mAdvmg napypaoi, not Bon- 
deln navrög vöp.ov nal ouwnlong duvanevn Avrıbechu nar& vol napovrog 
Eyypdoou not TPLGEWG, Er CUUHWVOU nal E- 

(20) nepwrnsewg tvooAıdoun Ev brodrun Tav adrav Ayadbav, Eorepkuv 
aa ÖMEOYOVTO KUTW TMVv TOUTOD vöonınov ÖLerdlnnorv AO TAVTög TPOCWTOU, 
na bmeeaipeiv AnO ndong Aywytig zaı Bapougs” na iva Öimverös Tiv map- 
0dcav modoıv orepeäv Ezoucı nal KoaAn, bmd nolvng abyoucTallav ÖxTo, 
Tg nolvng Aropindelong N 00, Tav elenevav hevövrov AEL Acpxyav nal 
maytov. Ilepropileodoaı 8 Zonoav tov elom.£vov olxov obrwe: LE Avarorric 
olnog nal armos vorapion Baotelou Ausnöpmros’ duop.av oixog Maptas Tod 
Hayaı' Boppäs olnog IMepeypivon Mnyadizln' nal vorou niros vv elpmp.evov 
KdEApöV. "Odev eis onön.vmaw nEAAoUGev aa dmvernv Lopareıav Tod elpmp.evou 

(25) &yopaovod, nimmokvruv nparav Tav elpnp.ivav Kal GUvaLvEodvrwv 
rpos Nds Tobg elpmpevoug npımmv xal vorapıov, &G Eis olneloug Adrav, 
— &v TÜ yvövoı pin elvaı olneloug abT@v xpırmv aal vorkpıov — Erornoap.ev 
abrols Evbev TO napov Eyypamov, d:& yaıplv &uoD Tod elpmievou naioTpou 
Nindavöpou noußAinov voraptov Prylov, Önoygapzv op” Huav lörsyelpuc. 
"Eyfdon eis 76 “Pryiov, pm al ivdueriovı Tolc eionmevorg, Erer Tod 
ROGLLOU ‚sbES”. 

T Ioavvng Acavdgou xpıeng "Paylov breypabo. 

 NinöAnos viös 6 od Bardıvegßivon n&prup- ” 
na eyo Oeödwpog To) Tepnavitov u&prup ıdtoyeıpöc. 
no Ey Bastisıog Tod Maßpixov mäprup vdroyerpös Ömeypaba. 
na ey NinoAnos Tod Oeonpinou WBLOYELDOG .PTUR. 
not Ey@ Despyios Tod Zupod napanAndels bneypadba iBıoyeıpöe. 
T rot 6 rpoomuavbeis ualorpog Ninavdcog robBAnog vorapıog "Prnylov 


+4 


EEE 
eypaba na breypabe. 


17. A. D. 1317. — Aristides, In puteum Aesculapii. In Serapim. Siehe 
die Ausgabe von Dindorf, I, 414 und I, 8ı. Vollendet am 28. Juli, in 
der XV. Indiktion, 6825 nach Erschaffung der Welt, von Theodosius Eu- 
phemianus. Siehe Martinı-Bassi, Cafalogus .... Ambrosianae, I 326, 
No. 436. — Minuskel. P:pier. Unser Faksimile ist vergrößert. 


Q o_. x a no ,. vo 69 u ‚ 
Veolg' Aoımöv Ev einelv' Otı nal 6ora &v mololev, OdTw Aplvovseg" 6 
yap beös np@rog ep abrod Tadrnv vnv bipov Aveyrev, &G Yaalv. 


Eis vov Iaparıv. 

Bddaunsv ye To Tüv nomrav Eorı yEvos aa rgaypdrav AmmAAonrta 
ravvayä. (5) Ob yap növov adrolg Eesorı Tas bnodeseig Tolalrag Ömolas dv 
adror BouAnbücv Enxorors Evorroncden' obre AAmdeis" odre Eviore nt- 
davds" AAN oBdE Eyolcas suoTacıv TO TApAnaV, El Tıg 6pdas BovAorco 


GronEv" MAR x dayaparroucı Tabras- oucwg, Önwg Av adrols dbEn 


Se, R > & \ Kr, R 
vonpaot TE Not Evbupmpaoıv. wv Eva El Tıc T& TPO MdTov TE na WET 
ware AmEioı (TO) 00dE padeiv Eorıy nord Ye nad” Enure 6 u dmdol. 
€ ES R , Rn , y See o 

Opod 85 nayrwv Aeydevrov ouvevres Saar pen WonEp Ayanhonvves 


e_ Y un x \ Nee 7 
Örı ouvinopev. Eviov 8: Tas Apyas eimovres vö Aoımov Aptnav, Womep 


KATOYYovTEg, TE DE Ti Apyis arephoavres, KNmv dE T& Eon EEeAdvres, 
Aroypfiv Ordmoav, Wonsp Tüpavvol Tıyas av Övou.dtav Övvec. Ererra d& 
ovdev adrols (15) KröAunmrov 008’ Anopov Eorıv, KNA& Deals And unyoviis 


aipovar, naı eis mAodv Zußıßaloucı oupmieiv ol Av aörols dont, Aal rol- 


oücıv ob övov ouyradmmevoug, Av odrw Tüyot, Tols Avbpumorc, AAN xol 
oupnivovrag nal Abyvoug Eyovras was nowüvrag. Koi Teure N obrw 
neyadonpeneig eloiv’ &o’ ob näc 6de Aöyos Mpunln, Ws eloiv ebdnimoves 
xar abrov vov "Opmpov (20) dein Cuovres, Ensidky ToLaoı Tolg Ülvoug 
na nova wols beoic. At dE orpowat M Teplodoı Aneninpwonv To näv. 
Kar A&dov Aupıppurav elmövres, MdE Tepmınepauvov, 7) mövrov Erißpop.ov, 
no mageidövreg ag Hpardig eis "Yrspßopäous Aoineto, ol Ws "Tavös Av 
n.Avrıs norauög, 1 &s vöv "Avratov "Hpaxdng, 1 Mivoa, 1 "Padan.avduv 
rpoodevres, 4 Da-(25)oıv, N "Iorpov. 4 &s adror Opeumare Movowv eioı 
na &noyol Tıves eig coniav Avapbeykan.svoi, abrapxwg amlaıv bnveiadaL 
voniGovor, nal odd: av ldlnr@v oDdels nAEov Erılnrei nap adrav Odrw 
dE 006dpx abToüg lepoüg Kyopev nal GeWvÜvonEevV WOTE Aal KÜTO TO TaLeiv 
Toüg Upvoug Tols Beols xaı TOO yYopsleıv ToUToLg TAPaNXEXWpNKENEV, Wa- 
(zo)rep rpourraıs ds KAmdüc oloı av deüv. Kai oBds TO Tpooiixov 
dpdug brodeoduı ra dayeıploaı vols näcıv Eintaonevog Lorı noL Bud 
naong &Ndelv Anpıßelag eis boov Avdpunu duvarov Terantaı, 00dev MyoD- 
ned delv mpög yes Todg Geodg ypjcdar, EAN Em iv Ta Ada mavıe 
dyavispara To Aöyw ypopeda, nal navnyÜpeis TE Eyrwpıdlopev no mpdäeıs 
(35) Avdgav rot mol&pous Konyoup.eda, not mÜdoug moLoßnev, Noll Tols ÖLxo- 
smpioıs Aywvılöpede, ro mpög nAvd, bg Enog eimeiv, MULV 


18. A. D. 1344. — Thucydides, Historiae, lib. IV. V. Vollendet 6852 
nach Erschaffung der Welt. Siehe Martini-Bassi, Catalogus .... Am- 
brosianae, I, 880, No. 785. — Minuskel. Papier. 

(Ave)pewev Mpav yeviodaı” nal 6 yaınbv Erelelra' nal Evamov Erog 
To noMtpw Ereiebrn Tode, öv Oouxudtdng EZuveypabev. 

Oouxudtdou Tod Tod 'OAöpou loropı®v, TEu.mTN. 

Tod 5 Zrıyıyvope&vov DEfovg ai yEv Evıalaroı GmOvdcl SLeAEAuvTo 
p£ypı (5) Hodiov' ot Ev 7M Exeyeipin "Admvaisı Andloug dvsomnonv Ex 
ArAov, Aymsapevor nord maraudv Tıya alsiav ob aboupods Ovras 
iegwodaı, nal Aa EANınes omlaıv elvaı Toto Tig nabdipoewg, N mp6TepoVv 
nor dEdNAmTaı ME AveAövreg TAs Ufnos Tov redventuv Öplös Evöpoav 
roman. Kat oi pev Andıoı "Arpanbreıov Dapvarous S6vros adrolg Ev N 
’Acia (10) Wrnoav, odTWg MG ExaoTog WpL.MmTo. 

Kreov 3: "Admvaloug neloug &s Ta ini Opdung yuwpix SEenieuos Werd 
mv Exsyeiplav, "Adnvalov pev Ömdltas Eywv dtanocioug xal yıllovz ra 
Innexg Tpıanoctoue, Tv de Eupuoywv mAeloug, vods de TeLanovea. Lyav 
de &5 Inıovnv rp@Tov Eri TOALOPXOUN.EvNv xl npocdaßmv vbröbev mittag 
(15) av gpoupav, narenievaev Es rov Kolopwvimv Auneva, TOv Topwvalov 
Aneyovra 00 moAd Tig MöAewg- 
örı oddE Bpao.dag &v TH Topavn odre oi Zvövres KErönayoı elev, TH Ev 
orpamä N welt Eyapeı Es mv nöAv, vads dE mepuerep.be der Töv AunEvo 
mepın\eiv. Kal npdg To nepızeiyLonx np&Toy Apınvelvau, ö ngo0o-(zo)mepıeßarre 
an nöreı 6 Bonotdac, Evrög BouAöp.evos rojont 76 npoKorerov Ral dLEAoVv 
Tod nord Teiyoug play abrnv Enoimss mörıv. Bonbnoavres dE E65 MDTO 
Nooırerdog 2 6 Amnsdounövios Apyov ra 1 Tapolo« ouAann TPOG- 
Barövrov Tv ’Admvalov nuövovro. Kar as &ßıdlovro xoı ai vNes DAR 
vepSnkeoN &s Tov Auevo ee deloac 6 llası-(25) eds m 
al ve wies obdowoı Außodonı Epnwov nv TöALy nal Tod verylon.aTos üı- 
SRoyeyou ZyraarnodN, Anodınav KbTo dpönw Eymper &c av nörw. Oi 
3: "Adımvaloı Pa ol Te And rov vewv EAövres ıyv Topwvnv nat 6 
melög Erionöpevos abroßost, nar& TO dnpnpevov Tod maAKLod Telyoug Euve- 
oreowv. Kat rodg nv Anenreıvav vov Ieionovvmoiov (30) nat Topwvatov 
ebddE Ev yepoı, Tolg dE Lwvrag Eiaßov al Ilaorverlönv ToV &pyOvoa. 
Boaxctdas DE EBonder pev <Y Topwvn, alodönevog dE nad” 5d0v EnAwrulev 
Bveyopnasv, Easy TECTOPAROVTL Be Aug GTadtoug iM Basen EIdAV. 
“oO 3 Kiwv nor ol "Admvoloı zpönad ve Eornoav bo, TO (Ev XaTa TöV 
reıyloparı, no av Tolpwvaiov) 


"Er 3° adrod, alodöpevog In’ abron.öAwv 


Aunevo, TO dE TpOg To 


19. A. D. 1362. — Piutarch, Vitae parallelae, Suila. Agesilaus. Voll- 
endet am 5. Tag der Woche, den 7 April, XV. Indiktion, 6870 nach 
Erschaffung der Welt, von MavourA TCuxavövAn. Siehe Martini-Bassi, Cata- 
logus .... Ambrosianae, U, 1072, No. 1000; Vogel-Gardthausen, Die 
griechischen Schreiber usw., 281. Siehe die Ausgabe Plutarchs von 
Sintenis (Bibliotheca Teubneriana) II, 469 und III, 142. — Minuskel. Papier. 

Mas d: wuyas Av na nareorucınonevog bmd Tav EylpWv, nad” 
öv ypövov MAnuvero jEv abTod YUVN, Karsondntero db olnia, @lAoı de 
Arsdvnonov, abrög &v Bowria als Avapıdunrors pupıdor TAPRTRCOÖLLEVOG 
Koi xıvduveiav Öntp tig natpidos own vpönauov, nal Mıbgıöden Sun.p.aylav 
udsvrı nu Dvanıy mi Todg &ydpodg oBdev oudauM] Da (5)Aunov Evedwrev 
oBdE aıravdownov, EAN ODdE mpooeinev oDdE wmv dedıav Eveßoke mpOTEpoV 
AM nudeodaı Tapovrog, Örı na TV "Actav &olmor nal Tas vordg TAPRÖLDWGL 
ao mols Baoıleloıv Zdloraraı no Bıduvias aa Kunnadoriac. "Qv oBdev öAng 
Voxel ZuAAns nENAov Epyov oDdE And wellovog eipyaobaı Ppovn.aTos, Örı 
To noıvöv od olnelon rp6odev denevos nal nadanep ol yEvvaloı növss 00% 
Av els To Öfiypa no nv Außnv mpörepov (10) d Töv dvrayavıocıv Ameıneiv, 
Tore npög TNv Tv lölmv &LDvov @pLLMGEV. "Er räoı ÖE nal To mept Tüg 
"Adyvas Eysı viva bommv eis Nous auyxpıoıv' el ys Dias ev Onep Tic 
MideLd&rov duvauewg nal Myspovias moleunoaoav KoTWw mv nöAıv EAOV 
&Nsudepav dpfixe no abrövonov, Alcavöpog de Tooaummg Myep.oviag no 
Apyis Ennscodonv od &nreipev, KA nal Tv Önponparviav RoEAöl.evog 
Gpor&toug abet (15) au mapavönoug Anzdsige Todg TupXvvoug. "Opa dn oxo- 
meiv un no T&ANIoBE Auapravmpev Kmowawvön.evor mAEova MEv RaTmplw- 
aevan LuANav, ZAarrova de ZEnpaprnnevaı Adoavdpov, rail T@ j.Ev Eyxpa- 
TEING MOL GWopoaUvng, z& DE orpammyias not dvöpios AnodLldövreg TO 
nowreiov. ZUAAuG. 

"Aymeidooc. 

(20) "Apylöapos 6 Zeuädauon Pasıksbsas Erıpavög Nuarzdaınoviov 
nareiımev viov Er yuvaınög ebdoxinon Aupınpıdodg "Ayıv, not moAd vewrepov 
&E EörwAiag ig Meiısınnida duyorpös "AynotAaov. "Ereı d& ig Baoı- 
Neins "Ayıdı mpoonnolong nat vov vönov Ldlweng Edoxeı Proredsıv 6 
"Aymoikaoc, Nydm iv Aeyonzvyv dyaynv Ev Aonedatnovi, onANp&V EV 
odoay vH daten (25) Roi roAönovov, maLdelouoav DE Tolg veoug Apysadar. 
Ard ro Yaolv Ömd Tod Iınwvidou vv Inäkprnv npoonyopsddaı dapaaly.- 
Bporov, Hs nalıora dx av &b@v Todg noAlsag Tols vöpoıs TeLÜMVloug 
ao ysıpoydeis nolodonv, Wonep Immoug ebbüg ©& Apyis danalonevong. 
Tosıns Koimoıv 6 vönos vis Avayang modg Emi Baroıdela Tpspop.evous nöl- 
das. "Amondw 5: naı vodro bnhipfev ldrov, EAdelv Ent (30) TO &pyeıv pn 
Amaidsurov Tod Apysodat. Aıo xal word av Paoılewv sbnppooTöTaTov 
abrov Tols Ömmröoıs napkoys, TO Ylosı Myepovind nal Baron mpoonTm- 
oAevos And is Aywylis vO Önorinov xal YLAdvüRWToOV. "Ev 3: als 
xakoupevaıg &yeiaıg 


20. A. D. 1374. — Xenophon, Anabasis, lib. II. III. Vollendet im 
März, in der XII Indiktion, 6882 nach Erschaffung der Welt. Siehe Mar- 
tini-Bassi, Cafalogus . ... Ambrosianae, II, 896, No. 801. — Minuskel 
Papier. Unser Faksimile ist vergrößert. 


x 


Hormv dE Auom Ay.oı Terrapdnovra Erm &mo yevsdc. 


Bevonavrog Köpou avaßa&seug Tpitov. 

"Oox pev En dv si dvaßdosı Ti merk Küpov oi "EAAnves Enpadav 
peypı TNs ung” nal don Emei Küpog Srede-(5)ımoev Eyevero dmıövrwv 
av "EAAyvav adv Tıooapepveı Ev Tois omovdais, Ev T& np6odev Aöyw 
SedrAnraı. "Ener 8: 01 Ts orparnyol ouvermpevor Moav na Toy Aoyayav 
nal OTpaTIWTÄv ol ouvenöpevor KroAWAccav, &v noAM DM Amopia Yoxv 
oi "EAAmves, EvBup.oönevor ev dr &-(ro)m Tais Baoıews Büpouz Nov, 
rund d’ abrois navım TOAAK nal Ebvn nat möreıs molsp.ıa Noav, Kyopiv 
8: oBdels napzfeıv EueiNev, Areiyov de Trs "EAAKdog mAEov H püpın oTd- 
x, Myenav d oddeis NG 6808 Tv, moranol dE dtelpyov Köıkdarror Ev 
neow Ns olmmds (15) 6800, mpodsdünncı DE nbroüg nat or oov Küpw 
avaßavres Bärpßapor, pövor dE naradekeınevor Moav OBdE Innen DDdEV« 
oöunayov Eyovres, Bor’ zbdnAov Tv Ötı virövses Ev 00d &v Eva nora- 


TadT’ Evvooüi.evor Kal 
(20) 5 Eyovrsc OA YOL EV LÜTOV SIC TNV EOTenav OlTou ersloavro. OAL 

Lac Eyovres öAlyoı EV MOTOV Eis TNV Eonepav olrou &ysbcavro, 6AtyoL 
5: Op Avenauoav, Em DE Ta Oma moAdoL oün MAdov van N vunst' 
AVETRÜOVTO DE OMOU ETÜYYAVEvV Eraotog, O0 duvauevor nadeldeıy Dr Aug 
ao. nobou narpldwv, yovenv, Yu-(25)vamov, naldmv, ods obroT’ &vonifov 
Erı Oleodaı. 


21. A. D. 1402. — Plutarch, Moralia, De esu carnıum. De fato. 
Vollendet am 31. des ı2. Monats, in der X. Indiktion, 6910 nach Er- 
schaffung der Welt, von Andreas Leantinus. Siehe Cosimus Stornajolo, 
Codices Urbinates graeci (in: Bibhothecae apostolicae Vaticanae codices 
manuscripti recensiti iubente Leone X11I. Pont. Max.), Rom 1895, 153; 
Vogel-Gardthausen, Die griechischen Schreiber usw., 27. Siehe die Aus- 
gabe Plutarchs von Bernardakis (Bibliotheca Teubneriana) VI, 116 und 
II, 467. — Minuskel. Papier. Die Überschriften fehlen. Auf unserer 
Seite sollte in Zeile 25 stehen: Ilepı einappevns. 

vLöv Tov nelnevov 7 KdeAoov N naTepe 7) obonnvov eivar" vi BeArıov, 
brovolx rpoodenevov odn AAndel npasodaı ov &ydpöv Ds @lAov, 7 XaTa- 
Hpowicavre od un Peßatou npog niorıv Aveieiv Tov olnelov Ds moAewıov; 
Enelvo dervov oNoere Tavres. Lnömer de nal mv Ev TH TpXywdta Mepönnv 
En! TOVv LIOVv MOTOV DE Woven TOD vIod Teiexuv Apanevnv nal AEyouaav 
„avnrepav (5) 9 TAvd Eyo ddmpi oo nAnynv, doov tv To dedrpm 
yivapıa moiet, ouvegopdıdlouoa Yovou, al dEog um Obdon Tov Erılanßa- 
vön.Evov YEpovra ra Tpwon TO nerpänıov. Ei d: Erepos yEpwv napeiorhrei 
Neymv „naloov, TOAemös Eorıv'" Erepog dE „pn along, viög Eorı’“ mö- 
Tepov Aölnnux pellov, Eydpod RoAxoıv Erkıreiv dk Tov vlov N Tervortovia 
mepınsoeiv nd ig Tpög Tov Eydpov öpyfic; Ömöre Tolvov oD Wlcog Zotiv 
oddE Dupög 6 npög Tov Yövov Lidywv Mus (10) oBdE &nuvd Ts 0ddE 
Hößos bmep brav, AAN eis Mdoviig Epos Eovnnev lepelov AvaneninXopevo 
Tpayniw bmoxeluevov, eira Acysı TOv DLloodomv 6 nEv „uatanobov, &Khoyöv 
Zorı Lüov*. Od: „Avdoyou' Ti yäp el auyysvolg 1) beod Tıvög Evradd 
buyn neyapnnev“; Ioog ye, & Deol, not Önorog 6 aivduvng Eyeı, Av Aneıbö 
HayElv np&as, Av Anıoro) Doveüoaı vexvov 7) Erepov olnelov; Or toog dE 
Tıg odrog 6 Ayav Tols Irwinols brep dis aapromayiac. Tis 6 noAöcrou.os 
eig mv yaorpa nor Ta (15) Omvavela; Ti nv Mdovnv OmAuvovres al 
rßarAovres WE odrEe Ayadov obTe npomyoup.evov odTe olnelov VuTwg mpöc 


. Ta nepl Tv Mdovwnv Eonoudaxacı; ul uMmv AnbAoubov Nv aörols, el u.öpov 


EEeAayvoucı nat nenn Tav cunnootwv, HAADV alla nal aodpxa Busyspalveiv. 
Növ dE wonep eig Tüg Eunnepldag wilocopoüvtes dandvnv Amaıpoücı Tov 
deinvwv Ev Tols Aypnorors nal mepıTvols, TO de Avipepov ig noAureletag 
nal @ovınov od naparroüvrat. „Nat, pnatv, oddev (20) yip Mulv rpös 
OvdE yap npös Ta Eevina av Nuoudtwv' 
Aa ot TobTwv Anotpeneode, TO N ypYornov um dE Kvaynatov &v MdovN 
navrayobev EEeiabvovses.: Ob nv AIA& nal Toßso non onebapebe, To 
undev elvar mpös Ta La dlnarov Aulv, pm DE Teyvırag jun dE gonoTınag, 


Ta &doya olnelov Eoriv.“ 


Ma Tols nadecıv EUBAEbeavres Tols Exurav nat mpog Exuroüg Avdpwnınasg 
Audnoavres nal Avanpivavses- 
- [Hept einappevng-] 

(26) |T]& repi zig eiunppevng donodvra Aulv, Ds olöv Te 0nBBg anal 
Suvröuwng Telp&Xoonaı EnıoTeiiat cor, Witare lleiowv, Enetön CO ToDTo 
Nilmoas obn Kyvowv Nv Eym npös TO yp&perv eüAaBerav. Ilparov Totvov 
lodı, örı einapuewm dtyasg ra Acysraı nal voeltar' N Ev yap Eomıv Evep- 
yeın 9 dE 0dola’ np@rov Ev oDv Evepysınv tünw Öneypabev 6 IMa&rwv, 
(30) &v ze Tö Patöpw Aeyav „deonög ve "Adpaoreias de, Arız Av dei 
Euvonadög Yevonevn“ ' \ 
mavrös @bosı 6 Beög eine wois Abavaroıs buyois’ &v DE wi Hlodıreiz 

2 


&v dt To Tinaio „vöpous“ os En TI Tod 


„ Avdıyung Suyarpös nöpng Aaycoewg Abyov“ analv elvar mv einxpp.evnv, 
od Tpayınas AANA& Beoiloylırös To Apconov nöra Amowaıvönevog. Ei d& 
xowvörepov Ebeleı Tig Tadra weradtaßav dbmoypabaı, ws ev Ev Datdpw 
Aeyorr’ Av h einappewm Aöyos delog 


22. A. D. 1416. — Plutarch, Vitae parallelae, Theseus. Vollendet am 
3. Januar, IX. Indiktion, 6924 nach Erschaffung der Welt, von dem Mönch 


Stephanus und einem anderen Schreiber. Siehe Cosimus Stornajolo, Co- 
dices Urbinates graeci usw., 147; Vogel-Gardthausen, Die. griechischen 
Schreiber usw., 404 Siehe die Ausgabe Plutarchs von Sintenis (Bibliotheca 
Teubneriana) I, 2. — Minuskel. Papier. 
NAourapyov Biwv a 0 Br DatoY &. ones, 

"Donep Ev vals yewypapiaıs, & Loos Neveriov, ol ioropmoi Ta 
SLXDEUYOYTK TMV Yvlorv abTav Tols Eoydroıg p.Epeoı Toy nıydawv mielovreg 
Ser, v u \ & , 69 y N v 173 EN 
evioıg napaypaponow ri „Ta 8 Emexeıva Ilves Avvdpor nal Umpiwdeig“, 7) 
„rnAög Kdvng“ M „Inubınov öpog“ N „nerxyos remuyög“, obrwg &ol mepl viv 
av (5) Biov Tv TapaAANAOv auyypaxonv Tov Eyırzöv einöcı Aöyw nal Bäat.ov 
isropian mpayl.&rwv Eyopew ypovov BLeAbövcı repl Tov dvwrepw XaAus 
eiyev elnelv, „ra d Enexewa TepaTWdn not Tpayınd, nomroi no nuboypdpot 
e} x x x x 
Ereı dE Tov nepr Av- 
xoüpyon Tod vonoderou xaı Non& Tod Bacıkewg Aöyov Endövreg Edonoüpev 


R N EDEN 7 DB: 7 “ 
VEDOYTAL Na OLRET SYEL RIOTIV O E OADYVELKV 


on dv MMöyas Tb Poniio rposavaßfivar mANotov Tav ypovoy abrod Th 
loTopl® "yEyovöTes, OROTOÜVTL DE MOL 

zorwde Ywrl (zur AlcyüXov) vis Eup-(1o )Pfoszen: 

av Avsızadm Torwde; TIg Pepeyyuog; 
EOULvETO TOV TÜV na Nov nu za olunsemv Admvov dvrioriion: nal rapa- 
Be Nelv TO rare NE Avuchroo nal Be "Popns, ein 1 oDv My 
an Ayo vo pubödes branodoxı nal Aupelv iovopias odbıv, Önou 
d dv aöbadig Tod Tibavod Tepıopovij nal pm dEyyraı nv mpOg TO einüg 
pniEw, edyvapovav Anpoatov deraöpeda al npdns mv &pyaroloyiav 
"Edeneı Ü odv 6 Onoeds Ta "PopiAm xar& ToAAAg 
zvapp.örzewv Önoıömmras’ &p- (15)0W pEv Aveyylo nal oroTio yevönevor D6Exv 


TPOGDEYOL.EVOV. 


E0y0v En Deiv yeyovevaı, 
"Anoo 8 alyımra, 76 ye dn nal Lönev Amavıss, 

nur nETREl Tod duvarod To auverov Eyovres. TloAswv d& Tov Erımavestarov 

x N c ” \ x [4 
6 ev Extıoe lv Popmv, 6 dE ouvwWnıos Tüg ’Adhvac' Aprayn de yuvoı- 
nov Enautepw mp6osoriv. OddErepog dE duoruyiav repl TR olnela nal veneonv 
&yyevf d1Eouyev, AAN nal Teieurovreg Auoörepoı AEyovraı TOlG EaUT@v 
rpoorgodonı MoAleaıg, EL Tı TÜV TNnıora Tpayınag eipfodnı Borolvrav 
2 ! p) x Pa L x \ Pe} r >_?ın [2 
60EAög (20) &orı npog Arnderav: Onocug To nv narpwov yevog eis Hpeyden 
nal TODE RPWTOUE abToydbovag Avhxeıi, Ta de unrpom ledortöng nv. Tlerodb 
N 5“ DB ae RS B\ „ , v wo > 
yap 00 ypnpatov minder LM v N naldwov eyıorov loyvos vw@y Ev LleXo- 
rovvnoo Baoı\Ewv, TOAAAg ev Erdöp.evog Duyarspas tols Aploroıg, MOAAoUg 
de Toig noAıtelaıg Eynaraornelpaug Apyovras wv eis yevönevog Ilırbeög 6 
Ri ‚ G [4 \ > G x \ sr, [4 DILL [2 x 
Onoewg narnog nökv Ev od ney&inv wmv Tooıluviov Wxıoe, DoEav DE 
LAMCTE Movrwv SG Avnp Aöyıog Ev Tolg Tore xuL oomwWrarog Eoysv. "Hy 
d: ie (25) ) sooo Erelvng ToLXlmn TI, WG EoLrev, (DE no DOvap.ıc, oLa Ypm- 
aanevos Hoiodog södoxiper mAAıLoTa negt was Ev vols "Epyoıs Yvonodoyiae. 
Kar piav ye Tolcwv Exetvnv Akyovan Ilırleng eivaı 

Micdog 8° Avöpı ollm elpnwevog Apxıog dorw. 

P9 N 5 N 09 27, [4 , ’ IN \ 
Todro pev oDv not Apıororeing 6 Yılöcomos eipnnev, 6 d Eöpıntöng Töv 
Irzödurov @yvod Iırdenc naldeuna npcosınav. Euoatver TMv mepl Töv 


Iırdex d6Eav. Altyel dE natdwv deon.evo mv Lvdtav avereiv Aeyouoı TOv 


Se Evov yprnop.ov, dıaxekevopevnv mdenıd (30) yovaını ooy'yeveodaı npiv 


ENdElv eic "Alyvac, ob navu ÖE Toßto opdlew eDdNAnG donsücev‘ 6bev 


eis Tooıcnva Tape dv Avenoıvodso Ilrdei mv Tod deoü HmvNv Eyouoav 
oörwng' 

I Pr x b2 WEN R L 8 

Aoxod Tov Tpobyovra n0da,. Eye Deprare Auov, 

x \ wo > r un [4 . 

un Along nei diuov Admvalov eloapırdsdau 
& dmAov Or vonoas 6 Ihrdeog eneroev abrov N dmnaryoe N Aldoa 
suyyevsodar Luvertwy de al Yvods Exelvoc, Örı N Irdeng Buyarzeı 
Guyyeyove, nal nöeıv abenv bnovonoac, Aneine Eivog nal media npübos Ind 
B NEN ENERES N ae e 
nerpav ne-(35)yAAmv Evrög Eyouoav xoiörnre aun.u.&tpwg urspilap.Bavouanv 
Ta nelneva” OpXoag de TOOG LOvNV Exelvnv nal Dtarerevod.svos, &v Uiög 
&& aan yeyıran za Rußov Avdpüs Miıniav duvarös 1 TiVv METpav &va- 


20 


a 


ro nal bmeielv TA Notaresiolevre, MEumeLV TOOG MUTOV EXOoVTa TaUTa 
pndevög eidörog, MN Hg Evsorı nANıora Auvbavovra navras (ioyup&s 
yap dedoixer vos HadMavridas Erißouisdovras nöTo xt dx mv AmaxLölxv 


NATAopovoDvrag’ Nav DE nevrmmovra maldes En IlEr).avros yeyovözsg), 


Anher. Texovong dE ig Aldpas viöv ol pev eülüs Svonaodnivar Onceo 
Aeyouoı DL mv 


23. A. D. 1440. — Herodot, Hlistoriae, lib. VI. Vollendet im August, 
II. Indiktion, 6948 nach Erschaffung der Welt, vom Diakon Johannes. 
Siehe Salvator Cyrillus, Codices graeci. manuscripti regiae bibliothecae 
Borbonicae, descripti alque illustrati, Neapel 1832, II, 305 (irrtümlicher- 
weise ist dort als Datum der Handschrift das Jahr 1340 angegeben; vgl. 
Gardthausen, Griechische Paläographie, Leipzig 1879, 354. 358); Vogel- 
Gardthausen, Die griechischen Schreiber usw., '200. — Minuskel. Papier. 
Unser Faksimile ist vergrößert. 


“Hpod6örou loropıäv Enem 4 "Eporo. 

"Apısraryöpng „ev vov Iovinv dnosmhone obrw Teieurd, Toriwioc 
d: 6 Minrov TÜpavvos nenermuevos bmo Augelou maptiv &c Dapdeıc. 
"Arıypevov DE adröv Er av Nobsmy elpsro "Aprappevns 5 Kapdiov 
(5) Önapyos naTa nolov Tı doxeeı "Tovac. Aneorävaı 5md Aazslov. Od: 
odre eldEvaı Eon Edwuale ve vo yeyovöc de o0dev ÖNdev Tay Tapsdvrwv 
zonypdrov Emorkuevos. O dt "Aprappsvng Öpewv brav Teyvalovro 
einev, eldOc Tv Arperinv Tg Anoordoewg’ oörw Tor, Ioriaıe, Eysr naTa& 
raura Ta mpnypara" vodro zo bmödnpa & Eppaxbas 2 cd, bnedn-(to)oaro 
5: 6 "Apıstaryöpne. "Apraopevng pEv TaÜTa 25 TAv Amöoraoıv Eywv Eimev, 
Tsriaog 32 deione bc auvievra "Aptappeven dm Tv neormv EneAbodoav 
vonse Armeen Een Baracoav, Paola Anpeiov Einnarmras' üc Napdo 
vNoov Tmv eylormv brode&auevog norepy&onchan dneduve av Iovov nv 
Myepovimv tod npös Ampslov (15) moAepou. Araßis de &6 Xiov 2dEln bmo 
Xtov, xarayvwodeis npüg adrav vEWTEL« TPNOGEIV TANTE &6 KTolg 
&x Anpstou. Mabövres yevror oi Xtoı Tov n&vre Aöyov, &g Moleıog ein 
Basıkei, Eiuoav ahrov' EvVVaüTa dN einwreöpevog bmö vov Iovov 6 Icrixıos 
na’ 5 Tı npolöpwg olrwg Eneoreiie Ti "Apıorayöpn Anloraodon Amo 
Baoıleos no nanov vooodrov (20) ein "Iwvas EEspyuopevos, MV UEV yevo- 
nEwWv adrolsıv alzinv 00 para Ekennıvev, 6 de Eiey& omıv WG Baoılelg 
Annstos 2BouAsbonto Dolvinaus ev EEavaorioag &v Ti Tmvia naromiont, 


"Iovos dE Ev Ti Dowvinn, xıL TouTwv elvena eriorelietev. O0dEv Ti TAvroG 


Tadra Borsıkeog PouAsuony.evon edeıudrou Tods 'Iovac. Merk de 6 Tstı- 

03 ‚ 
arog ÖL ayyEron wetel13106 "Eayirzov Avdpog "Arapvitew Toioıv Ev Ixp- 
dssıv &odoı Ilesocwv Ereune Bröiın üg MPONEASOYNVELDEVOY KT ANO- 
oraorog mir. © d: 


24. A. D. 1493. — Aristoteles, Politica, lib. VI. Vollendet am 24. April 
1493 nach Christi Geburt, vom Priester Johannes Rhosus aus Kreta, in Rom. 
Siehe Salvator Cyrillus, Codices ... Borbonicae usw.; Vogel-Gardthausen, 
Die griechischen Schreiber usw., 190. Siehe die Aleeale von Aristoteles, 
Politica, von Susemihl (Bibliotheca Teubneriana), 225. — Minuskel. Papier. 


Ilöcaı pEv obv dtamopaı nal Tives TOD re PouAcurinod ol zupiou 
ig nolıreiag no (5) vis TEepl TAG apyas TaEewg Hal nEpL Ötraounplav" nal 
Tol« nEOg Tolav suvrerantan mohrrelav, &rı d& rei (TO) BIop&g Te nal swrn- 
plug Tüv noAıreiöv, Ex nolwv TE Yiveraı no dL& Tivers olmlos, elpmrau 
me6repov' nel dE Teruynnev elön mielm Önponpariag ovva nal vov KAAmv 
(15) öpoiog rodıreiav, Ana TE nepl &nelvov El Ti Aoınöv, Od yelpov Emi- 
onebaodoı, No .Tov olmElov Hal TOV GUPEROVTK TAOTOV ArodoUvaı TEOg 
Endormv. "Erı d2 nal T&s ouvaywyäc. abrav (20) Tav elpmp.Evwv Enioxen- 
zeov navrav Tav Tponav' Tata yap ovvdualöneva malsl Tüg molızeius 
ZnaAdrreiv, Gore Apısvonparias ve OAıyoapyındg eivar no moAuzelag Ornpo- 
(zö)nparınwrepae. Aeyo de Todg Saale obs del nEVv Enioxorelv, 
00x (I) Eorsupnevor d’ elot vBv, olov &v To Ev Poudsuönevov nal TO mepl 
Tas Apyaıpesias Ökıyapynag 7 GUVTETKYL.EvoV, Aal TO Mepl TO Baunav 
Aı-(5)yapyınösg, Apıovonparınag,, de TO nepl Tüs &pyaupeoiac, #) nat 
ENNov Tıvd p6rov m mavsa svvreüh Ta rg modrreing olneie. Lloia Ev 
odv Önonparia mpög molav üppörzei roAırsiav, Boxbrwg (10) DE nal role 
zov. ÖAryapyınöv row nANder, nal Toy Aoınüv BE roAııödv Ti oup@epet 
auoiv, eloyraı mp6repov’ Önwg dE del yeveodaı ÖfjAov, pn Hovov role TOlTwv 
av noALzeıöy Kplorm vals (15) TONEONV, Na rat mg Del nataoneudlerv 


nal alzac nal Tas Nas, EreNbwpev ouvrönmg. Kal zp@rov repl 
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Saec. IV. ante Chr. — Timotheus von Milet, Die Perser. 
Berlin, Königliche Museen, Aegyptische Abteilung. 


(Aus: »Der Timotheos-Papyrus<, herausgegeben von U. von Wilamowitz-Moellendorff; Verlag J. C. Hinrichs, Leipzig.) 
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163 ante Chr. — Bittgesuch. 


London, British Museum, Papyrus XXIV. 


(Aus: 


Greek Papyri in the British Museum, I, 18.) 
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Saec. I. ineunte. — Homer, Odyssee, III, 457—491. 
London, British Museum, Papyrus CCLXXI. 


(Aus den Facsimiles der Palaeographical Society, II, 182.) 
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A. D. 145. — Schuldschein. circa A. D. 346. — Brief. 
London, British Museum, Papyrus CCCVIM. London, British Museum, Papyrus CCCCIX. 
(Aus: Greek Papyri in the British Museum, II, 54.) (Aus: Greek Papyri in the British Museum, II, 96.) 
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Saec. V. — Dio Cassius, Historiae Romanae, lib. LXXIX, 14, 2—16, 2. 
Rom, Biblioteca Vaticana, Vat. grec. 1288, fol. ar. 
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circa A. D. 512. — Dioscorides. 
Wien, Hofbibliothek, Suppl. Graec. 4, pag. 162. 


(Aus den Facsimiles der Palaeographical Society, I, 177.) 
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itish Museum, Papyrus 1319. 


(Aus: Greek Papyri in the British Museum, III, 37.) 
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A.D. 895. — Plato, Phaedrus. 
Oxford, Bodleian Library, Clarke Ms. 39, fol. 224. 
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A. D. 949. — Evangeliarium, Lucas XVII, 34— XVII, 8. 
Rom, Biblioteca Vaticana, Vat. grec. 354, fol. ı61. 
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circa A. D. 967. — Psalterium, Ps. 98,9 — 99,5. 
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Mailand, Biblioteca Ambrosiana, B. 106, parte superiore, fol. 166. 
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A.D. 1022. — Evangeliarium, Matthaeus, V,4—17; Johannes, I, 1—14. 


Mailand, Biblioteca Ambrosiana, B. 56, parte superiore, fol. 28Y & fol. 150. 
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A. D. 1053. — Privaturkunde. 
Badia della SS. Trinitä di Cava de’ Tirreni, Pergamene greche 6. 
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A. D. 1073. — Menaeum. Josephus Flavius, In Maccabaeos. 


Mailand, Biblioteca Ambrosiana, C. ı86, parte inferiore, fol. 95’. 
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A. D. 1175. — Basilius, Homiliae in Hexa&meron, VI—VIl. 
Neapel, Biblioteca Nazionale, II. Aa. 18, fol. 63V. 
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A. D. 1255. — Theophylakt, In quattuor evangelia enarrationes. 
Paris, Bibliotheque Nationale, Ms. grec 194a, fol. 277. 
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A. D. 1257. — Privaturkunde. 
Badia della SS. Trinita di Cava de’ Tirreni, Pergamene greche 93. 
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A. D. 1317. — Aristides, In puteum Aesculapii. In Serapim. 


Mailand, Biblioteca Ambrosiana, H. 52, parte superiore, fol. 158. 
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A.D. 1344. — Thucydides, Historiae, lib. V. 


Mailand, ‚Biblioteca Ambrosiana, A.4, parte inferiore, fol. 56. 
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A. D. 1362. — Pilutarch, Vitae parallelae, Sulla. Agesilaus. 


Mailand, Biblioteca Ambrosiana, D. 538, parte inferiore, fol. 253. 
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A.D. 1374. — Xenophon, Anabasis, lib. II. 


Mailand, Biblioteca Ambrosiana, A. 78, parte inferiore, fol. 39. 


20 


=> 


30 


| Ev 
yeylev seinaver. alkadr- Vapı: De ayrEhve Tibexmiopa eoror mp oc dchereA/ 
BI ter ner u ler ap nahtraer. Audlapp oyraniTu Tot Ge Gatou meer. Ic 


Adperoyoindop wawnac ion - end vo Myay dnorte weslec. en 


x BEN 


parcwer. ewige hTer. we doye (um yol zrea end Yayıhnunaradg even. Ma 
BEE I SNELLMTLSTEL NCHV DZ dropep rag ealmrun unge rrtdrwsbopsiarovewborov: na 
Au pn pnderTe lmirmnbandnaver yeharte name don Töndpehier -dNederhoe repur, wa 
plan nencyor, eier, werdierdeir. fen Dee 
a ee mo are pi wredp ı janmaa wpee hy 
poropyis- Sardrilorvia audi rnceaiv. Eube Wipas ÖrapecToyocyay d falyuri ans: 
ER pad eu oebe mp aan. Bere hdbynt pepoe Caınan Förder Dyane mins 
2 N or yaro xduuvor- Ei mwac mut diaehbur, Spar, näldnochr. Merdleilöer. er 
Ni. Hyad deiner eis Hüsch my dvTeine Focmexdonner 1 irnsra ötenh neldwing 
asslhe Sr amind. pgdrmerse. x dia bonuen Tenyornerboreinder, guniat 
Kris obTosdgunTois zuinait ı Jah is aprodarnas - Tisdmalennes dire yarfanitol 
a rlayde Tirnprbunv onaworTecnaafulnonTes. as WTe gaben evTumenpoupaney/, 
ouTeor olnden. leeren dasavdul naoi . na jun y dns Asudoysu aulojg dur" 
EEE Aawpavoi war arg pa Tu euwmeetup, sy panel er nenn ui 
I Take OnpapitandinnenhewTec. Saal Rbapovaruydu rar, evlors & nauicKaı 
ewepirlotg TEN Kun nern Ins ae Tract ae aa doviwyoummpalowiu, ya on au 
ylkir mrrTaieya 01 adoydaır . audcya meiste Ervind, ray whiuleur - Radar 
Termurf mer an cdt, have dr gacien vi dur Tagen dene 
vorlee - ovpmyaaa na mouTon dh ana A unge Tipundeydran mecta tBwhnor in 
Nruypinas. un nn diriwwe . Kara wotseual 0 ovi pad har TecTois Calwp» nal surpoc 


Coslois yopumwinataaanen Teen dvagı vl ı FD 4o 


ee Apappennehuswlanpir WeolopTerubwe, xasewile jun rd palonuaı 
Tui auenı biaTans ruklowr Sardh ev riilenkiwons . dungveär nn u maTo 
walpirtvadkeras ro Srvleigu) Yo dei dp vn Nas naadyelanaıyodgrat. 


erlerodardpuadyur: Becnat rad un ar EN Hnie Kr acc kwowasbeyayapuın. W 
Nora mi paul , von ale dm he welehe ddror dere er en ev 
Nat anairda, Bralyane a uyumesuupnerggets. aryer onar dvellsbipspna en. ov 
Trgimi. onSgeoni van [Om enan ei za meetekene- Ik nrueeeperiaraer 
TieTo Tu aß ar \ Ya mdltu: warn dy ie Be a ee 


A.D. 1402. — Piutarch, Moralia, De esu carnium. De fato. 


Rom, Biblioteca Vaticana, Urbinas grec. 100, fol. 178. 
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A. D. 1416. — Plutarch, Vitae parallelae, Theseus. 


Rom, Biblioteca Vaticana, Urbinas grec. 96, fol. ı. 
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A. D. 1440. — Herodot, Historiae, lib. VI. 


Neapel, Biblioteca Nazionale, III. B.ı, fol. 204. 


23 


As 
2 


Bat 


EN 


24 


vyN 
) or 
® 1) 
OompepyoundYade, 


Tl Aturixou U naunöpiau 
Pre TreNı Teiar - “au 
Tiempirakapyac 
\ eh ralgewe: . auzıpı 
; pie: - a 
5 


owrt TWwuTay TraX\i TEIap : Mc eo 
> PO og& Köurmomehae rumgi — 


Trap. era Tegip GUY. wu da 
TIpac UraG > SipnTay Tmporepop:. 
fa tid\c.‘ TFerugmurppidu Ne 
Dusouparriacapres. Belt 172000277 
15 Susioe maNiTeicH, Sea Tengi Endy", 
&. Mrormeap, ouxEipep "Farin Ja”. 
> zay O4aE1oy »aroyoundbpipeyra 
7 Tee arrro ddlway Trpae euagny. 
en ge vol Tu ouuasrwrac co, 
Taopeipnucyay "Gars Troy 
FayTesme Toimurip iu - 
Soueyar, ws Far un) Trac ern - 


Assrluy - Ser Apiguapari act oy3 > 


& 


PIE «EL Fıpay - na wäiTtiacDuuo - - 


2 | | HEATINBe TI BaE . : A Geht round - 
er ge. a drinsyderionomin, ouKk 


3 > Re 
G- | 
nr 
Eu yo Sercipalp. Stop >, 
Östpouxe us, VASEN Halra mepirag 
px peeiac 2: ppyanwchk web” 
Toyptpop a “ 
Fopnascanc ee, 
Facapyaupıiae [nn KarTDnepTip mpe 
sulmroyrm eure Ok Tu merrexjTtac 
O1 xeio reis ucy olw Snnengeri : BE 
Tre sc mo app ubrlarreirtapc IR und ws f Troxiyp° 
Di nam u Teayorl opydinany rei co 
za dei: x our omg Nrroxiriasn op 
an Fan pepuTreip » Erpnmaymporep - 
Ö wacht in reytoday Anyopı ‚An uapop 
-arsıas Toureny Tapraxi may Hoian gr alc 
2, ER x aurmor EA KouTaont - 
“La/Zrp > Kan Taurae x OuTarbpyaL . 
E mr dassp suuTauat : "5 MET 
wg: Snusng STIL (3 mmucy 
Kaumrepieme >yrinuin 
ax rnae bapıpop min, 
RYAN 0VÄTipet, ori ropxiup: AU - 
Tmropöimpee Tassıny mupatfoßon 
-urdy Tas ad neriud. uurudd - z 
Kol TuhC Du uaugarri 045 0 72 En) 


% Kraprowrooy uw Deutpop, Ta, 
Tre nu ugasti eur ST _ 
a R ee - 


A. D. 1493. — Aristoteles, Politica, lib. VI. 


Neapel, Biblioteca 


azionale, III. E. 3, fol. 157Y & 158. 
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In unserm Verlage ist auch erschienen und durch jede Buchhandlung 
zu beziehen: 


s i : m a [ai Pr = 
Fr. Steffens, Lateinische Paläographie. 
Zweite vermehrte Auflage. 125 Tafeln in Lichtdruck 
a mit gegenüberstehender Transkription nebst Erläu- 
terungen und einer systematischen Darstellung der 


| Entwicklung der lateinischen Schrift. In eleganter 
Mappe. Preis M. 60. 


Das Werk gibt in chronologischer Reihenfolge Beispiele 
der lateinischen Schrift und der aus ihr Rervorgegangenen 
Schriften’ von den ältesten Zeiten bis zum 18. Jahrhundert. 
Die Einleitung enthält auf 40 Seiten eine systematische Dar- 
stellung der Geschichte der lateinischen Schrift und eine _ 
Erklärung der Abkürzungsmethoden der römischen und 
mittelalterlichen Schreiber. 


a — — Paleographie latine, 


Edition francaise d’apres la nouvelle Edition alle- 
mande, par R. Couion, ©.P.. M. 64.— (ir. 80.—) 


— — Proben aus Handschriften 


“ lateinischer Schriftsteller. 


24 Tafeln in Lichtdruck. Separatabzüge aus dem 
oben genannten Werk „Lateinische Paläographie“, 
vermehrt «i:n 6 neue Abbildungen. Zweite vermehrte 
Auflage. . Preis M. 5.— 


= Prospekte gratis und franko zur Verfügung. 


